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Startup-Ökosystem: Potenzial für St.Gallen 

Die Arbeitsplatzstudie von WISG, HEV und GewerbeStadt St.Gallen zeigt, dass St.Gallen - im Ge-

gensatz zur Öffentlich wahrgenommenenSituation - im Bereich Startups schweizweit gesehen nur un-

terdurchschnittlich performt. Zwarist die Nähe zu Zürich wohl einer der Hauptgründe, dass viele Star-

tups auch mit St.Galler (UNISG-)Beteiligung sich in Zürich niederlassen, wo potenziell mehr

Investoren ihren Sitz haben, wo es zahlreiche spannendewirtschaftliche Ökosysteme und überhaupt

eine höhere Wirtschaftsdynamik gibt. Dennoch bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung derfol-

genden Fragen:

Die Stadt St.Gallen investiert zusammen mit dem Kanton und Partnern wie UNISG, SGKB
seit mehreren Jahrenin die Förderung von Startups. Wie erklärt sich der Stadtrat die Tatsa-

che, dass die Startup-Gründungenin St.Gallen im schweizweiten Vergleich dennoch unter-

durchschnittlich häufig sind?
Ist der Stadtrat bereit, die «Performance» der städtischen Startup-Förderung kritisch zu über-
prüfen und allenfalls anzupassen?
Was meint der Stadtrat zur Beurteilung, dass St.Gallen eben zu wenig urban und damit zu

wenig attraktiv für junge Firmengründerinnen und Firmengründerist?
Ist der Stadtrat bereit zu prüfen, mit welchen Massnahmendie Attraktivität für Startups gestei-
gert werden könnte — zum Beispiel mit einer Benchmark-Untersuchung von verschiedenen
Städten/Standorte und einer Befragung von Startups, die hiergeblieben sind, und anderen, die
z.B. nach Zürich gezogen sind?
Ist der Stadtrat bereit zu prüfen, ob ein zentralerer Standort des Startfelds (in Räumen der
Hauptpost, zum Beispiel oder anderenleerstehenden Flächen im Stadtzentrum) die Attraktivi-
tät steigern könnte — weil Mitarbeitende z.B. aus Zürich dann eher hierher pendeln würden als
jetzt, wo vom Hauptbahnhofzuerst nochmals eine Busfahrt unternommen werden muss?
Wie möchte die Stadt Büroflächen, Co-Working-SpacesundInfrastruktur für junge Unterneh-
menattraktiver gestalten und/oder koordinieren?
Wasist insgesamtdie Strategie der Stadt, Startups hierher zu holen bzw, deren Ansiedlu
hier von Anfang an zu fördern? Welche Rolle spielt dabei die Standortföfderung?
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